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20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 
   

 

 

 

 Änderungsantrag 
19.01.2022 

HHA 

Fraktion der SPD 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2022 (Haushaltsgesetz 2022) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/6873 zu Drucksache 20/6380 

         
 Inhalt des Antrags: Präventionsarbeit zur Aufklärung über "Loverboy-Methode"  
 
Einzelplan  08 Hessisches Ministerium für Soziales und Integration  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  08 06 Freiwillige Transferleistungen 
Buchungskreis: 2795 

 
Förderproduktnummer 
lt. Leistungsplan 

21 

  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Sondermaßnahmen zur Jugendhilfe 

 
 

  Veränderung 
  von um auf 
Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 9.713,4 +200,0 9.913,4 
 Produktabgeltung 9.713,4 +200,0 9.913,4 

 
Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 

 
Begründung des Änderungsantrags: 
In hessischen Schulen wird noch nicht ausreichend über die immer weiter zunehmende sogenannte Loverboy-Methode 
informiert, bei der meist junge Frauen von Männern nach und nach in die Prostitution gezwungen werden. 
Präventionsarbeit dazu in Hessen erfolgt aktuell nur in sehr geringem Maße durch meist ehrenamtlich tätige Initiativen. 

 
 

Wiesbaden, 19. Januar 2022 
 
Für die Fraktion 
der SPD 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Günter Rudolph 
 

  
  

 
 

 

  Drucksache 20/7439 
(zu Drucksache 16/6172. Lesung      

 


